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ROBERT PIQUET f

Es sind kaum zwei Jahre verflossen, seit
wir an dieser Stelle darauf hinwiesen, dass
Robert Piguet sein Couture-Haus am Rond-
Point in den Champs Elysées geschlossen und
Paris verlassen habe, um sich in seine Heimat
zu begeben. Er hat dieses Ausruhen nicht
lange gemessen können und ist kürzlich im
Alter von 55 Jahren in Lausanne, wo er sich
einer ärztlichen Behandlung unterzog,
gestorben.

Als Schweizerbürger, in diesem Lande
geboren und aufgewachsen, hat sich Robert
Piguet, der seinen Beruf bei zwei Meistern der
Haute Couture, Paul Poiretund Lucien Lelong,
gelernt hatte, nicht nur in der Hauptstadt der
Eleganz durchzusetzen vermocht, sondern

Weltruf errungen. Über seine Modelle äusserte
man sich dahin, dass sie vor allem den Stempel
von Paris trügen und sich in ihrer sehr
weiblichen Eleganz und Einfachheit durch
eine ausgewogene Vornehmheit auszeichneten

; von ihm selber ging man so weit, zu
behaupten, er sei der am meisten Paris
verpflichtete Modeschöpfer. Trotzdem war er der
Schweiz immer treu verbunden geblieben.
Ihm verdanken wir den Aufbau des Modesalons

an der schweizerischen Landesausstellung

in Zürich 1939. Er zeigte sich den
Erzeugnissen der schweizerischen Industrie
stets günstig gesinnt und hat aus seiner
Sympathie zu unserer Zeitschrift nie ein Hehl
gemacht. Da er der erste Schweizer war, der
es in der Welt der Couture zu höchstem
Ansehen brachte, werden alle diejenigen seiner
Mitbürger, die von nah oder fern dem Gebiet
der Mode und der Textilien verpflichtet sind,
diesem besonders feinfühligen und begabten
Künstler, den der grösste Erfolg nicht zu
verwöhnen vermochte und der die Vornehmheit

hatte, seine Herkunft nicht zu verbergen,
ein lebhaftes Andenken bewahren. Im Namen
aller beehrt sich die Zeitschrift Textiles Suisses,
ihm hier diese Ehre zu erweisen.

Die Redaktion.

An der Schweiz. Landesausstellung, Zürich 1939.
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